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4 Privatperson werden am 16. da. die Verhandlungen/ — Der VWerein schweiz. Buchdruckereisieben Himmelsrlegel“ feil. Di

Dieheutige Nummer enthält 10 Seiten. ee ee e F Dee — 22. in der Doe in g 3 wat —8 sen b— — — era eute den 22. noch nicht im Besltze Zurich seine 28. Generalversammlung ab, an der i i

— mlatu Toleranzdilder. — jrhend ined dlebbehiigiichen dlktrnftuctei ist Wiert. sich 76 ditaicher ain gb — der Schweij ein eee eeee
—*— wuůrdige Amtawege! beteiligten. Aus dem Geschäftsbericht des PraNiegel“, wie z. B. in Immensee.

 Acmnerner Sesiů. Infolge Tumultes Iobt der Prassdent nun die sidenten sei erwähnt, daß ä Mitglieder gestorben, Freitag den 21. Mai Itt
—38 —*79 Gemeinde ersammlung aus. Derfelbe, sowie ein 2 ausgetreten und 18 neue Mitglieder dem Verein der Jenee * d ee aite sc
—E — — Teil der Oemeinderüte, Weibel (Stimmenzähler), beigetreten sind. Die Jahresrechnung zeigt an Saal F see

RR — * 90 ee die Nledergelassenen, Sicherheitswächter und eine Einnahmen Fr. 20,106. 857, an Rusgaben 21,746 m e eer — ee
— —————* 238 — Bůrger verlassen den Plaßz. der GeFranken 78 CEts. somit eine Vermehrung von fest) in Schüpfheim — re

—2— Verte une ue duten enmein eschreiber will solgen. Man hult ihn jedoch Fr. 7750. 50. Das Vermögen betrug Ende det Verfamnung crüffnet und g Dei
 Vanb angunehnen berbiene, e auf, entreißt ihm die Vucher. Der Vizeprüstdentletzten Jahres Fr. 40,810. as. Der Vorstand, der gierle jum Ses berfelb y Aue

—ranen iiberladen sei nan fehe, dah sührt mit dem Hiest der Burger die Gemeinde nun a1 Jahre in Bern gewaltet hat und seinen w I nen
die Sladte darauf quagchen, die Ropularorte n /Versammlung weiter. Naturlich wickelt sich das definitive Entlassung gegeben, wurde nach Neuen ß e ve en, sin die DeleglertenWer

Abrem boben ünzrechte zu hemmnen. Trattandum (das wiederumeinen Streit gegen diesb uür g verlegt. Als nächfter Genergiversamm- 8 vpi e merbenereine
my Ju einer geheimen Slhung des delvetlschen Nitdergelassenen enthält) gang glatt ab. lungsort wurde Bafel bezeichnet. Nach läugerer w ung. e eec ge
eneeee e i u, abn Vishen r de d e eegen Durdez. Doht des orereenuur

p,ee dee so bald * mõglich Zuzernwahr sind. Hofsen wir, daß dleselben sich nicht lange Gewerbeverein erllärt. Sonntag morgen wurden 7 udd egelunn des Submtsimu—
—9 eeeee eee ien Die gesetzlichen Schritte sind bereiltz ee Geschaften und Sehendwurdigkeitender— eee
 de etet gitan. tadt Besuche abgestattet; am Mittag führte ein en —
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daß seine ingedhstigen weihe dit den töfen Laufanne“, in welchem Oberst Ed. Secretan der uingbaubgaben hätten. Nan üetrugen die NMudbaben di uiehtich wurdi nnoch don einem Mitguuede

din intee in üee diute uise on sguee gen int ie Derteunund got sine bie dernhnn der ietnh d Tran de d ngeleg enheit gesteeist
Wer ihnder in du dite modainder Siratn süm Sdlusse feiner ussührungen sagt ¶Döers desen geliand imn JehresdicrchschitigutdogerrorenauichenAutsndrmuendeiuten. daßz curh
* * dn hur Snt endicce Sncden schcn ðcarnn. wenn anmn ünsh enhe ote e dee e en nate der Gewperbeveramt Jiteresse an der

—— Ie —X— so sei es der, daß unsere kleine schweizerische Ar- vurchschnittüchen jahrüchen Gcwinn von der6 bae atienctlen Losung dieser Frage dorhanden ist.
 e Vesete mee, wenn sie dur PVerleidigung bes Dandes bee Fraiten. VDabei ist aber wohl zu bemerien, daßs, — Nach spiel zur Maifeier. Einges)
ae —— — — un ne xusen ware, sich ebenso mandurlerfähig, standhaft in diesen Vermaltungdausgaben auch die —X Der Aerger des Hrn. Albisser über die Unmug
 t e Di in Strapazen und Entbehrungen und ungebeugtfür Verkehrbfrachten inbegriffen sind; denn die lichkert, den Passus in Nr. 100 des Lun
— Vsnom ichugegeset· aleich ausdauernd und tapfer Alloholverwaitung trügt die Frachten vom Lager, Tagbl. daß seine varstellung den Stempei der

— 7 zeigen wilrde, wie die fünfzigtausend Mann, deren haug big zur Vestimmungéfiatin det Kanfera; Unmmahrhelt auf der Slirne trage, zu widerlegen,
Eigenarlige Juftünde unglücklichen, ahar ehrenhasten Anstrengungen wir viese Frachtandlagen reprufentieren eine Leistungeszeitigt im letzten Demokrat“ sonderbart Bilnen.

in wůhrend ines Monats gesolgt sind. weiche an Stelle eines erhosten Verwaltungeauf. Der Joggeli und der ‚Roman“ sollen die dösen
er Gemeinde Andermatt. — metourbillette. (orr.) Eine lange und swandet hemacht werden mnß Rangen sein, welche an dem guten, würdihen

w —— zeitweise recht animierte Debalte veranlate ins, — Zentraiverband der schwelz. Uhrmacher. Arbeiterapostel Spoti gelübt haben In der neuen

itheind derge der Verwaltungsratesthung der Nordostbahu(Mitgetcilt.) Die Delegierten Verfammuung tagteTlias, Geschichte fehlt auch die Verwilnschung nicht
ae — e en tiner Vemeinde gee snom lehten Samstag die Jrage der G ült ige sam 17. Vial unter dem Vorfihe de Zemcal, ses bleitt mir noch dag Erscheinen der Büren ab
—* —* jenige ist, — elhund Industlittbaucer der Netburbilleute. prasidenteun Peter von St. Gallen in Winerthur. duwarten, welche die Missetäter zerreisen müssen.

5 — und zu heben, den Ausenthatt— Die diechts und Tariftommisston. wie auch Der Erledigung der internen Verrinbheschüfte foigte Fomisch wirtt das Prunken mit der ,mithsom
—* —— urgern mbglichst augenehim zudie Direklion, ertiart sich mit den Worschlügen die Vefprechung der wichtigen Frage belceffend die etrungenen politischen Selbsiändigkeit“, weiche sich

a eee und der Gifenbahnkonferenz einverftanden, Versicherung gegen Einbruch. Die diedbezüglichenin Tat und Wirklichteit als ein williger und
 ”— azhe hen und damit den Wohlstand wonach gegen Rachdahlung der halben einfachen sDerhandiungen sind nuit der Versicherungs Gefei- sdeitiger Vorspanugaul am Karren bes üllra-

— mein eu macht die Gemeinde Tare eine Verlungerung der Gultigkeiradauer derschaft Fidede in Berlin angeknipft. Ed wurde montaulzmus bewührt.
23J msondere Zusnahme. Da istgReiourbillette auf die doppelte Zeit sialtfinden onftatiert, dah ca, od Uhrmacher wit einemnj — Emmenbruck —Ae

V red kann. otalen Versicherungskapital von 600 -700,oo0Fr.wettschießen——8 igee
ee Ethwelzer · Die saatlichsn Vertreter wollen weiter sJum Abschiuß der Versicherung gegen Einbruch getrönten Setthohen. — u— er ken

 —3 un zu verbittern; mit gehen, und zwar wurden verschiedene Anträge eingeneigt sind. Ein anwesender Vertreter der Ver i. Neuenkirchdeldschihen hellschase ien beerkr.
25 5 en 9 elegt, als wären sie der gebroacht Cuxti besurwortet Ausdehnung derliner Gesellschaft gab angefichts dieser Zahlen die Dbernau d —9 becch
* ——— Ueber die Ghitigteit auf 10 Tage; Kellersberger will ais Erklarung ab, daß die „Fides zweifellob bereit ss. Fiune 38

deaeene Wi —X — in iner Minimmum der Gültigkest &amp; und als Maximum 8sein werde, durch Ermerhung der eidgendsstschen 4. Lusern Feldschültzenverein i  Eicheatt.
—53 er eise ub n durch dasselbe Tae; Leumann beantragt Zulufsigkeit der Ver, Komzefsion ihr Tätigkensgeblet auf die Shweigo. Tihnen Wehrverein —* Mi
 I e don Franken den Einwohnern idugerung elnes innert der ursprünglichen Frist /audzudehnen. In den fernern Verhandlungen 1. Meist erschutzeHr.HkAilbe — —
A nicht benlhten Retourbillets ohne Nachnahlung. wurde der Vadler Gesethedentwurf von Hr. Geering weid (dorberr). 8 Die sierschu F H 6

Eln eruster Streit ist entstanden betr. Stimm Zur Untersiltzung dieser weitergehenden Tutrüge gegen das unlautere Geschüfidgebaren lelhaft Reuenicch icatcan 5. a e
Ihlgkeit der Sicherheitswüchter. Dicselben werden wurde geltend gemacht, daß die Rordostbahn dae bearut und unter ernsiticher Wißdidiigung die renz mit: Vogel —*8 Gerlis — 78
ingehalten, ihr Einkommen zu versteuern; nicht mit einem allgemein geüußerten Wunsche Rechnungeilloale Konkurrenz feitens eines biß vor wenigenin—8 en Ant. i * ti J
inmal das gesehliche Eristenz- Minimmum von 700)tragen werde und baß das von hr gegebene Tagen in Winterthur etabliert gewesenen ühr-  n gennire.

grandan darf der aimine inrTrin kringen. john, siht suiel scher bald von den ardern Vahnverwau- ma hers geichneichter. An, die Dilehttetten wer.h rdichn Entiebuch und Wol husen ent
—* a00 It. Nichtadestoweniger will nian den sungen nachgeahmt werden würde sammlung des schweizerischen Gewerbeverrins wurde and Wi te act dom Samdian auf den Zoum

selben verwehren, in Gemeindeangelegenheiten zus Nuf der andern Seite wird aber betont, daß Uhrmacher Wurgler in Zurlch abgeordnel. ann—F ed Zuhatte den egtnn uin Erd
Ummin. Et wird dies einen Rekurs an den d. sdie Nordosibahn in dieser Frage unmdhich selbi —— dut * rat ine Wertehrastrung aus der
Bundetrat absehen, der Klarheit in diese Sache stndig vorgehen könne, udem dadurch laflige — sehntnne er budem, dV der derrssuden Stene
bringen wird. üngleiheiten und Gehße ümtbnntich.) Lugern. Unsere Leser finden in der Veilage —

echin neinets Vild der Gemeindekelien entstehen unhten Di dage de n. Dge * Oberst Bindschedler AXx —— Zunnn nachmittag
Darsam mludden. Ain U. Ayrii daben in skeitadauer wosse von ailen Gaupidahnen gemeinfam an ee de y Iiie Jes ee sbnehn
iner solchen einige Sicherheitwächter in Sachen sund überelnstimmend gelbet werden. bo —X wn nn u: d — nonfistt d ete —
cner ussorstung mitdesimint. Sosort wird von) Schließlich erklarte fich der Verwaltungbdrat “ — erd annse dr erhobene Inlurlen· gendssschen und kantonalen Nechtes
rinigen Vurgern an den Regierungsrat Kassationd smit den Schlußnahmen der Elsenbahnkonserenz “— 8 ee e Information von 8 sh agen kann, zeigt der Fall des Todes des
bejhwerde angereich. mnnduc deruinnnbin dpeinder. ihecdin: uhe uend aurnnehat an Sule ded eeed e— em

Am 16. de. fand eine zweite Gemeinde Wer e nm bei wrne verstorbenen Hrn. Tierarzt Schnieper zun AmtsTater mit einem Jahr Zuchthand e .
—FA 3 —* — eucnn apgen tierareit der dinted d ochdorf dewahlt den Schöpfer sand es nach Lideeojsichen —
ntfcheid vor. Der Gemeinderat * u ain Güiuidtendvauer der Veiourbiltette hinnvirken Hrn. Tictamt Oubnher in Ootdorl bither Soet. suaftann der Tetnmaumie schuidig und beiehte in

ie Stimm — vertreter, und an Stelle des Vefbrderten den Hrn. mit 6 Monaten Gefängnid.

Ahigkeit anerkannt. Sofort entsteht ein Wort.—Schwelz. Feuerwehrverein. b. Die am Tierarzt Rosselet in Eschenbach. Nach dem Urteile vom 16. Mur sind jed
wechsel; die Vauern verlangen Abtreten der Sonntag in Scchiwwztagende,nichtsehr zahl/ Sgre Dtto Sidler, Sohn des siadt. der beiden 8 Monate —* de 43
Sicherheitgwlichter. Der Gemeindeprüsident undsreich besuchte Delegierten Wersammlung des schweiz. Vetrtibungobeamten, ist auf Grund seluer Disser rechnen. ungöhast abm
andere mehr wehren sich dagegen. Au die Spihe Feuerwehrvtreins genehmigte NechnungundJahres.stationüberdieLuzernerGuültunddesmindlichen Schöpfer wurde nichts nachgelassen;
xx Bauern hat sich der Schullehrer gestellt (ein dericht und wählte in den Zentralaudfchluß Oühne ramend von der Jurisienfatultut Vern einstimmige noch im Gefungniffe. Denn fr — erehn
Mann, der jedensalls an Grbhenwahn leidet umdvon Altstätten (St. Gallen), Meier von Freiburg mit höchstem Lobe aunn Doctor juris üeforderteidaendssschen Duee mn ommen die

der in jeder Weziehunug besser tte, zu schweigen). und Huber von Alldorf. Ferner wurde die Abworden. Unsere herzlichen Gluckwünsche dem Gruter aber wurdt 8 der 3 e
Derselbo zieht einen Heltel“ hernor und liest eine hallung eines technischen Feuerwehrtages am 7. jungen Mitburger und seiner ganzen Famille! ung bedingt frei elasse Ine een
Bescheinigung des Landammanns von Uri ab (die Jull in Zulrich beschiossen. Ein Antrag der Sed. — Im Waterlande liest man folgendestödiichen Schlag X —
logar noch irgend einen amtlichen Stenwel trägt), sionn Fug bett. Verabfolgung don Verdienst Warvunge: so merkwurdiger, — o inev
zaß die Kassationdbeschwerde von der Megierungemedalüen an Fenerwehrleute wit 26 Dienstjahhren Das Mublikum wird gewarnt! Die Frühllugsnoch nicht 8 Dionn aus — —
als begründet anerkaumt worden sel. Ulso einerl.onrde 3nllich abgelebnt. uesse bielet unter dem Kalernenbogen „Die beillgen! Gesetz es fordert. gehalten bat, wie daß
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